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Bezirksliga Damen Nord

TSR Olympia Wilhelmshaven : MTV Jever II 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

TSR Olympia Wilhelmshaven verliert gegen MTV Jever II

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des MTV Jever II in der Bezirksliga Damen Nord gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen hatten Belle / Janssen beim 10:12, 7:11, 8:
11 gegen ihre Kontrahentinnen Schran / Melchers. Den Sieg von Wittek / Schweizer konnten
Gichtbrock / Höhre-Plenio im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
richtige Herangehensweise hatte Hannah Belle beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Sabine
Melchers ab dem ersten Ballwechsel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kerstin
Gichtbrock eine Vier-Satz-Niederlage gegen Roswitha Schran kassierte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Ida Janssen ihrer Gegnerin Melanie Schweizer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Kurios war das
Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Janssen ging. Nicht so
gut lief es indes für Kerstin Höhre-Plenio bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Smilla Wittek. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Recht kurzen Prozess
machte indessen Hannah Belle beim 11:7, 11:7, 11:6 mit Roswitha Schran. Unglücklich war Kerstin
Gichtbrock daraufhin in der Begegnung gegen Sabine Melchers, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Chancenlos war
Ida Janssen gegen Smilla Wittek nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Janssen mit einem 0:11
überfahren wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Keine Chancen
hatte derweil Kerstin Höhre-Plenio beim 9:11, 6:11, 4:11 gegen ihre Kontrahentin Melanie
Schweizer. Ida Janssen bekam ihre Gegnerin Roswitha Schran beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Janssen mit einem
0:11 überfahren wurde. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSR Olympia Wilhelmshaven die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des MTV Jever II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven

Doppel: Belle / Janssen 0:1, Gichtbrock / Höhre-Plenio 0:1 
Einzel: H. Belle 2:0, K. Gichtbrock 0:2, I. Janssen 1:2, K. Höhre-Plenio 0:2 

 MTV Jever II
Doppel: Schran / Melchers 1:0, Wittek / Schweizer 1:0 
Einzel: R. Schran 2:1, S. Melchers 1:1, S. Wittek 2:0, M. Schweizer 1:1


